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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
- °<a -$co

Dienstag , den 28 . Oktober 1884 . .

IV . Cwartal . RR3 » -Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

Hie Welf- hie Waiblingen!
Vaterländisches Schauspiel in fünf Akten von Eduard Tempeltey.

Regie : Director Haucke.

Personen:
Kaiser Friedrich I. Barbarossa Herr Wassermann.
Beatrix , seine Gemahlin Frau Kachel-Beuder.
Pr -nz Heinrich , sein Sohn Herr Kadelbnrg.
Agnes , seine Nichte und Pflegetochter Fräuleiu Gläser.
Bischof Otto von Freisingen, sein Oheim Herr Plank.
Heinrich der Löwe, Herzog von Sachsen und Baiern . . Herr Winds.
Mathilde , leine Gemahlin Fräulein Hartmann.
Pfalzgraf Otto von Wittenbach Herr Reiff.
Herzog von Oestreich Herr Bassermann.
Graf von Hoheuzollern Herr W . Beyer.
Christian von Bnch , Erzbischof von Mainz Herr Kürner.
Bernhard von Welpe , ) i Herr Prasch.
Trnchseß Jordanns , Vasallen Herzog Heinrich's . . Herr Bosch.
Gras von Holstein , ) I Herr Ielenko.
Cardinal Hnmbald von Ostia Herr Hariacher.
Gherardo , ein italienischer Nobile Herr Lange.
Ghismouda , seine Enkelin Fräulein Bruch.
Ein Abgesandter von Snsa Herr Unger.
Zwei schwäbische Lanzkuechte Herren Morgenweg, Schilling.
Vier sächsische Lanzknechte . . . Herren M . Bayer , Götz, Zöschinger, Füller.
Ein Ritter des Kaisers Herr Denninger.
Ein italienischer Offizier Herr Klnmpp.
Ein italienischer Soldat Herr Weiß I.
Zwei Diener des Herzogs Heinrich Herren Ludwig, Stöbe.
Ein Pilger Herr Hnnkler.
Ein Page des Kaisers ' Fräulein Godeck.

Prälaten , Fürsten , Ritter und Edeldamen , Pagen , Herolde , Trabanten , Krieger, Diener,
Volk beiderlei Geschlechts, Knechte und Mägde.

Die ersten drei Akte spielen in Oberitalien szu Chiavcnna und Legnano), die beiden letzten in Deutschland (zu Braun-
schweig, an der Elbe und in Erfurt ) . Zeit : um 1180.

*

^ -3

2

Anfang:  httlb sieben  Uhr . Ende : nach halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : $1 Nhr.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon-Fremdenloge . 4M .— Pf.
Frcmdcnloge  II.  Dfangö 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen I . Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon . . . 3 „ 50

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen  II.  Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

2M .— Pf.
2 „ 50 „

2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen  III.  Rangs . . IM .50Pf.
III.  Rang . Sitzplätze.  1 „ — „
III.  Rang . Stehplätze. - „ 80 „
IV.  Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV.  Rang . Seite . . - „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen. . &

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr uud an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar läugsteus bis iji  Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numcrirte oder Logenplätze  wolleu gefl. persönlich oder
schriftlich bei Grohh. Hostheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.
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Mittwoch , den 29. Oktober.  Theater  iii  Baden:  2.  Abonnements -Vorstellung.

Zum ersten Male:  Der Haideschacht.  Oper in drei Akten von Franz von Holstein.

Donnerstag , den 30. Oktober, IV. Quartal , 114. Abonnements-Vorstellnng.
Die böse Stiefmutter.  Familienbild in einem Akt von Ĝ. ẑu Putlitz . Zum ersten Male:

Nelly.  Lustspiel in drei Akten von D. Dunter.
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Druck der Chr . Fr . Müllcr ' schen Hofbuchdruckcrcl Nachdruck verboten.
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